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Juſtizverwaltung

XI . Ortsgerichte .
1. Für jede Gemeinde wird mindeſtens ein Ortsgericht gebildet , das in der

Regel aus dem Bürgermeiſter als Vorſitzenden und zwei von dem Gemeinde —
rat ernannten weiteren Mitgliedern beſteht .

2. Die Ortsgerichte ſind zuſtändig zur Verzeichnung und Siegelung beweg⸗
licher Sachen und zur Anordnung von Sicherungsmaßnahmen bei Sterbfällen .
Die einzelnen Mitglieder des Ortsgerichts ſind auch zuſtändig für die Vor⸗

nahme der Verſteigerung beweglicher Sachen in den Fällen , in welchen die

Geſetze die öffentliche Verſteigerung vorſchreiben .
3. Die unmittelbare Dienſtaufſicht über die Ortsgerichte führen die Nota⸗

riate für die Verrichtungen , die zu ihrem Geſchäftskreis gehören , im übrigen
die Amtsgerichte .

XII . Rechtsanwaltſchaft .
1. Die innerhalb des Oberlandesgerichtsbezirks Karlsruhe zugelaſſenen

Rechtsanwälte bilden eine Anwaltskammer , die ihren Sitz in Karlsruhe hat .
Die Kammer hat einen aus ihren Mitgliedern auf vier Jahre gewählten Vor⸗

ſtand ; alle zwei Jahre ſcheidet die Hälfte der Vorſtandsmitglieder aus .

2. Der Kammer liegt ob : die Feſtſtellung der Geſchäftsordnung für die

Kammer und den Vorſtand ; die Bewilligung der Mittel zur Beſtreitung des

für die gemeinſchaftlichen Angelegenheiten erforderlichen Aufwandes und die

Beſtimmung des Beitrags der Mitglieder ; die Prüfung und Abnahme der

ſeitens des Vorſtandes zu legenden Rechnung .
3. Der Vorſtand hat die Aufſicht über die Erfüllung der den Mitgliedern

der Kammer obliegenden Pflichten zu üben und die ehrengerichtliche Straf⸗

gewalt zu handhaben ; bei Streitigkeiten unter den Mitgliedern der Kammer

und aus dem Auftragsverhältniſſe zwiſchen einem Mitgliede der Kammer und

ſeinem Auftraggeber auf Antrag zu vermitteln ; Gutachten , die von dem Juſtiz⸗

miniſter , ſowie ſolche , die in Streitigkeiten zwiſchen einem Mitgliede der Kam —

mer und ſeinem Auftraggeber von den Gerichten erfordert werden , zu er⸗

ſtatten ; das Vermögen der Kammer zu verwalten und ihr über die Verwal⸗

tung jährlich Rechnung zu legen . Der Vorſtand iſt berechtigt , Vorſtellungen
und Anträge , welche das Intereſſe der Rechtspflege oder der Rechtsanwaltſchaft

betreffen , an den Juſtizminiſter zu richten .

1. Anwaltskammer .

Dr. Eduard Dietz
Vorſitzender ,

Albert Kuſel in Karlsruhe , ſtellver⸗
tretender Vorſitzender ,

Dr Richard Bielefeld in Karls —

ruhe , Schriftführer ,

Wilhelm Händel in Karlsruhe ,
ſtellvertretender Schriftführer ,

Dr . Arthur Deutſch in Mannheim ,
Dr. Friedrich Fürrſt in Karlsruhe ,

in Karlsruhe , Dr. Ludwig Haas in Karlsruhe ,
Dr Max Hachenburg in Mann⸗

heim ,
Anton Lindeck in Mannheim ,
Dr Hermann Rombach in Offen⸗

burg ,
Fridolin Schleich in Konſtanz ,
Dr. Otto Schoch in Heidelberg ,
Dr . Emil Selb in Mannheim ,
Moſes Sinauer in Freiburg ,
Eugen Steinel in Pforzheim .
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